
 

Aktionen und Veranstaltungen in 

Wiesbaden rund um den 60. 

Geburtstag von Amnesty International 

September – Dezember 2021  

Schirmherr: 

Gert-Uwe Mende 

Oberbürgermeister der 

Landeshauptstadt Wiesbaden 

 

 

Bauzaun-Austellung:  

07.09. – 01.10.2021  

Die Amnesty-Gruppen Wiesbaden zeigen die 

Open-Air-Jubiläumsausstellung „60 Jahre 

Amnesty International – Mit Menschlichkeit 

für die Menschenrechte" auf vier Plätzen in 

Wiesbaden. 

 

Wo: Luisenplatz  

Platz der Deutschen Einheit 

Campus der Hochschule RheinMain 

  Rheinuferpromenade,  

 

In einer modularen, interaktiven Ausstellung 
für den öffentlichen Raum zeigen wir, in 
Pandemiekonformer Form, wofür Amnesty 
seit 60 Jahren steht. Für den Einsatz für 
Menschen in Gefahr. Wir zeigen auch, was 
wir dabei seit 1961 zusammen erreichen 
konnten. Es wird an besondere Ereignisse für 
Amnesty und die Menschenrechte erinnert. 
Natürlich stehen auch hier die Menschen und 
ihre Geschichten im Vordergrund, für die wir 
uns eingesetzt haben oder weiter aktiv sind. 
Sowie die Menschen, die mit Mut und 
Menschlichkeit für den Schutz der 
Menschenrechte eintreten. 

Über QR-Codes können die Besucher_innen 
der Ausstellung sich direkt an Aktionen 
beteiligen, Videos anschauen und zusätzliche 
Informationen finden. 

 

 

Installation „Straße der 

Menschenrechte“ an den Säulen des 

hessischen Staatstheaters Wiesbaden 

Die Amnesty International Gruppen Wiesbaden 
zeigen die Artikel der Allgemeinen Erklärung der 
Menschenrechte ab dem 29.08. an den Säulen 
des Hessischen Staatstheaters Wiesbaden 

Vernissage: Montag, 06.September 2021 um 

19:00 Uhr, Theaterkolonaden, Hessisches 

Staatstheater Wiesbaden 

 

Es sprechen: 

Markus N. Beeko, Generalsekretär von 

Amnesty International in Deutschland 

Uwe Eric Laufenber, Intendant 

Christoph Manjura, Stadtrat und Dezernent 

Musik: Mohammad Mahmoud, Gitarre 

 

Grundlage der Arbeit von Amnesty 
International ist die Allgemeine Erklärung der 
Menschenrechte, die 1948 von den Vereinten 
Nationen verabschiedet wurde. Jeder 
Mitgliedstaat der UNO verpflichtet sich, die 
Erklärung einzuhalten. Amnesty International 
fordert somit von den Staaten ein, wozu sie 
sich selbst bekannt haben. 

Laut einer Studie vom Oktober 2018 ist die 
AEDMR über einem Drittel der deutschen 
Bevölkerung nicht bekannt. 35 % können 
kein konkretes Menschenrecht benennen. Mit 
der Installation will Amnesty International 
Wiesbaden dazu beitragen, dass sich dies 
ändert 
Die Installation ist bis zum 12.11.21 zu sehen. 



Kino:  

In Kooperation mit dem Murnau-Filmtheater 

zeigen wir: 

10. und 11. September: 

„Doch das Böse gibt es nicht“ 

 

15. und 17. Oktober:  

„Der Mauretanier“ 

 

11. November  

„Radio Silence“ (Filmgespräch anschließend) 

 

16. Dezember: 

„Woman“ 

 
Eintritt 8 €/7 € 

 

Licht an für die Menschenrechte: 

Mit Groß-Projektionen ruft AI zum 

Engagement für Menschenrechte auf. 

Freitag 17.12.2021 ab 17:00 Uhr 

Bleichstraße, Ecke Platz der Deutschen 

Einheit 
 

Unter dem Motto „Licht an für Menschen und 
ihre Rechte“ zeigt Amnesty International ab 
Einbruch der Dunkelheit Groß-Projektionen 
an der Fassade der Halle am Platz der 
Deutschen Einheit. Mit Botschaften, Infos 
und Bildern rund um den Tag der 
Menschenrechte wollen wir kleine Signale der 
Hoffnung senden und Aufmerksamkeit für die 
Menschenrechte wecken.  

 

Cities for Life 
Wiesbaden positioniert sich gegen die 

Todesstrafe 

 

Freitag, 30.11.21 ab 17:00 Uhr  

St. Bonifatius,  

Luisenstraße,  

65183 Wiesbaden 

Wiesbaden hat sich der Aktion „Cities for Life 
– Städte für das Leben“ angeschlossen und  
am spricht sich damit für eine weltweite 
Abschaffung der Todesstrafe aus 
 

Als für alle sichtbares Zeichen wird am Abend 
des 30. November die Fassade der St. 
Bonifatius Kirche in der Luisenstraße in 
blauem Licht erstrahlen. Amnesty 
International Wiesbaden und die Initiative 
gegen die Todesstrafe e.V. werden zwischen 
17 und 20 Uhr vor der Bonifatius Kirche mit 
einer Mahnwache und einem 
Informationsstand auf die Aktion aufmerksam 
machen. 
 
Infos: presse@amnesty-wiesbaden.de 

www.amnesty-wiesbaden.de,  

Kooperationspartner_innen: 

www.wiesbaden.de 

www.murnau-stiftung.de/filmtheater 

www.initiative-gegen-die-todesstrafe.de 

www.bonifatius-wiesbaden.de 

www.schlachthof-wiesbaden.de 

www.staatstheater-wiesbaden.de 

Ein Abend für die Menschenrechte 

zum Tag der Menschenrechte: 

Dienstag, 10.12.2021, 20:00 Uhr, 

Kesselhaus, Schlachthof Wiesbaden 

 

Es sprechen:   

Oberbürgermeister Gert-Uwe Mende 

Heidemarie Wieczorek-Zeul, Bundes-

ministerin a. D. 

Moderation: Armin Nufer 

Es spielen: 

Aeham Ahmad, Pianist 

Ricardo Laubinger Swingtett 

 

Der Tag der Menschenrechte wird am 10. 
Dezember gefeiert und ist der Gedenktag zur 
Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte, 
die am 10. Dezember 1948 durch die 
Generalversammlung der Vereinten Nationen 
verabschiedet wurde. 
 
Amnesty International wurde in diesem Jahr 
60. Die AEDMR ist die Grundlage unserer 
Arbeit. Mit diesem Abend wollen wir darauf 
aufmerksam machen, wie wichtig dieses 
Dokument weiterhin ist. Dabei aber auch 
Erfolge der Menschenrechtsarbeit feiern. 

Eintritt frei / Um Spenden wird gebeten. 
 


